
 
Anforderungsprofil: 

Hochschulabschluss der Studiengänge 
Verkehrsplanung, Raumplanung, Geographie 
mit Schwerpunkt Verkehr und/oder Statistik, 
Statistik oder jeweils vergleichbaren 
Studiengängen.  
 

Aufgabenbereich: 

Der/die Stelleninhaber/in bearbeitet 
gemeinsam mit einem Kollegen das 
Forschungsprojekt „Spatial accessibility, 
commuters and spatial development”. Das 
Projekt befasst sich mit räumlichen Er-
reichbarkeiten und der Dynamik der Pendler-
verflechtungen in Deutschland und der 
Schweiz 1970-2005 und prüft die Frage, ob die 
„Zwischenstadt“ zu verkehrssparsamen 
Raumstrukturen führt.  
Zu analysieren sind Daten zu räumlichen 
Verflechtungen, unter anderem 
Pendlerstatistiken Deutschlands und der 
Schweiz, mittels komplexer statistischer 
Verfahren.  
Erfahrungen in der Anwendung solcher 
Verfahren und gute Englischkenntnisse sind 
ausdrücklich erwünscht. Das Projekt wird in 
Kooperation mit dem Institut für 
Verkehrsplanung und Transportsysteme der 
ETH Zürich bearbeitet und wird durch die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) und 
den Schweizer Nationalfonds (SNF) gefördert.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht sind und Frauen bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt werden, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 

 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter 
erwünscht ist. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte innerhalb von vier Wochen 
nach Veröffentlichung an: 
 
Technische Universität Dortmund 
Fakultät Raumplanung 
Fachgebiet Verkehrswesen und 
Verkehrsplanung 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Christian Holz-Rau 
44221 Dortmund 
 

Für telefonische Rückfragen steht zur 
Verfügung: 
 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Christian Holz-Rau:  
Tel.: 0231 / 755 2270 
E-Mail: christian.holz-rau@uni-dortmund.de 
 
 
Dortmund, 29.08.2008 
Dezernat 3.2 
 
 
 
Neuhaus 

An der Technischen Universität Dortmund ist in der Fakultät Raumplanung im 
Fachgebiet Verkehrswesen und Verkehrsplanung zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
(01.11.2008) die Stelle  

einer / eines wissenschaftlich Beschäftigten 
befristet bis zum 28.02.2010 zu besetzen. 
Die Entgeltzahlung erfolgt entsprechend den tarifrechtlichen Regelungen bis Entgeltgruppe 13 
TV-L bzw. ggfls. nach dem Übergangsrecht (TVÜ-L). Es handelt sich hierbei um eine Halbtags- 
stelle als Elternzeitvertretung. 


